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60 Jahre BSK –
„Ohne uns geht Nix“
Vorgestellt von Helmut Schgeiner

ls „Competence Center Schwer-
gut im BGL“ (CCS) agiert der 
BSK eng verzahnt mit dem Bun-
desverband Güterkraftverkehr 

Logistik und Entsorgung (BGL) e.V., dem Spit-
zenverband der deutschen Transport- und Lo-
gistikwirtschaft. Mit dem Forderungskatalog 
„Großraum- und Schwertransporte auch in Zu-
kunft ermöglichen!“ hat das CCS die Forderun-
gen der deutschen Schwergutlogistik im März 
2023 an Politik und Verwaltung adressiert.

Schwergutlogistik in 
Not heißt Wirtschaft 

in Not – die Verbände-
initiative GST 

Großraum- und Schwertransporte (GST) 
durchzuführen wird immer herausfordernder. 
Der fortschreitende Verschleiß der Verkehrsin-
frastruktur zeigt sich aktuell überdeutlich durch 
die Vielzahl maroder Brücken in Deutschland. 
Dies führt zu ungeahnten Erschwernissen bei 
der Suche nach der idealen Transportroute. Das 
Antrags- und Genehmigungsverfahren, das für 
GST auf der Straße zu durchlaufen ist, leidet 
dazu immer mehr unter langwierigen Verwal-
tungsabläufen. Die Bearbeitungszeiten bei den 
Behörden nehmen derzeit Wochen, wenn nicht 
bis zu 3 Monate in Anspruch!.

Der Bundesverband Schwertransporte und Kranarbeiten e.V. (BSK) ist 
die mitgliederstärkste Vereinigung in Europa, wenn es um Großraum- 
und Schwergüter geht. Zu ihren Mitgliedern gehören Unternehmen 
aus den Bereichen der Großraum- und Schwertransporte, Fahrzeug-
krane, Montage und Begleitunternehmen zur Absicherung der Trans-
porte wie auch Dienstleister, die sich auf entsprechende Branchenlö-
sungen spezialisiert haben. 
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Für die verladende Industrie ist der aktuelle 
Zustand nicht mehr tragbar, denn Großprojekte 
geraten durch die unkalkulierbaren Verzöge-
rungen und Mehraufwendungen finanziell aus 
den Fugen. Im Januar 2023 hat sich daher die 
Verbändeinitiative Großraum- und Schwer-
transporte (VI GST) gegründet als gemeinsame 
Plattform der verladenden Wirtschaft und der 
Schwergutlogistik. Weit über 30 Wirtschafts-
organisationen haben sich bislang der Initiative 

angeschlossen. Ziel ist die deutliche Forderung 
an die Politik, Großraum- und Schwertrans-
porte nicht unnötig zu behindern, Spielräume 
zu nutzen und dringende Erleichterungen zu 
ermöglichen. 

Der BSK ist Mitglied der Steuerungsgruppe 
der VI GST und koordiniert zusammen mit 
dem BDI, der Bauindustrie, dem VDBUM und 
dem bauforumstahl die Aktivitäten.

BSK 2.0
Als Bundesfachgruppe Schwertransporte 

und Kranarbeiten hat sich der Verband seit der 
Gründung im Jahre 1963 große Anerkennung 
erworben und sich als Sprachrohr der Branche 
etabliert. Im Zuge eines umfangreichen Re-
launches stellt sich der BSK nun moderner auf, 
was vor allem durch die Umbenennung in den 
Bundesverband und einen neuen Außenauftritt 
deutlich wahrnehmbar ist. 

Eher im Verborgenen und für die Mitglieder 
wahrnehmbar, wurden mit der Satzungsände-
rung vom Oktober 2022 die Weichen gestellt für 
eine Organisationsreform des Verbands. Ausge-
hend von einer Initiative des Aufsichtsrats unter 
dem Vorsitzenden Andreas Kahl, wird zukünf-
tig die Hälfte der Sitze im Aufsichtsrat von Ver-
tretern der vier Teilbranchen Schwertransport, 
Krane, Montage und Begleitung besetzt. Dazu 
wurden entsprechend der neuen Satzung vier 
Ausschüsse 
- Schwertransport und Technik,
- Kran und Technik,
- Montage und Technik,
- Begleitung und Technik
eingerichtet, deren Mitglieder von der Mitglie-
derversammlung gewählt wurden. Die vier Vor-
sitzenden der Ausschüsse nehmen mit Votum 
der Mitgliederversammlung jeweils einen Platz 
im Aufsichtsrat ein. Die verbleibenden vier Plät-
ze werden auch weiterhin in der Mitgliederver-
sammlung durch Wahl vergeben.

Im Ergebnis führt dies durch die Einrich-
tung der vier Ausschüsse zu einer Aufwertung 
der vier Teilbranchen innerhalb des Verbands, 
welche dadurch zudem auch gleiches Gewicht 
erhalten. Die Beteiligung der Teilbranchen im 
Aufsichtsrat ist nun durch die neue Struktur 
festgeschrieben und nicht mehr abhängig vom 
jeweiligen Wahlergebnis. Mit den im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung am 13. und 14. 
Oktober 2023 anstehenden Wahlen wird die 
neue Satzung umgesetzt und der Aufsichtsrat in 
neuer Aufstellung gebildet. 

Durch die Einrichtung weiterer Fachgremi-
en mit Beteiligung der Mitglieder wird zudem 
die Meinungsbildung im Verband auf eine sehr 
breite Basis gestellt. 

Mit der umfangreichen Strukturänderung 
sieht sich der Bundesverband Schwertranspor-
te und Kranarbeiten (BSK) e.V. sehr gut aufge-
stellt für die zukünftige Interessensvertretung 
der Branche. Die Wahrnehmung des BSK bei 
Politik und Verwaltung konnte bereits gesteigert 
werden. Die Präsenz in Berlin und Brüssel wird 
weiter ausgebaut, um die Verbindung zu den 
Schlüsselstellen immer aktuell zu halten. 

So richtet der BSK auch im 60. Jahr den Blick 
frisch nach vorne. Wir freuen uns auf eine in-
tensive Interessensvertretung und eine Fortset-
zung des familiären Miteinanders mit unseren 
Mitgliedern.
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WIR GRATULIEREN ZU  
60 JAHREN BSK!

Über so viele Jahrzehnte Sprachrohr und  

Interessensvertretung in einer Branche zu 

sein, wo die Herausforderungen immer 

wieder und aktuell im Besonderen ans 

Limit gehen, verdient höchsten Respekt.

Vielen Dank.

Liebherr-Werk Ehingen GmbH

Autokrane · Ladekrane · Turmfaltkrane · Maschinenumzüge · Transportlösungen

60 JAHRE BSK.
HOCH HINAUS UND 
WEITER SO. 
HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH.
7x im Südwesten · www.scholppkran.de

WIR GRATULIEREN 
ZUM 60. GEBURTSTAG!
Liebes BSK-Team,
herzlichen Glückwunsch zu 60 Jahren 
Kompetenz und Erfolg! Auf dass der BSK 
auch in den kommenden Jahrzehnten die 
Schwerlast- und Kranbranche 
voranbringt. Wir freuen uns auf die 
nächsten 60 Jahre!

Ihr Manitowoc - Team aus Wilhelmshaven 

www.KranAgentur.de

Der Bundesverband Schwertransporte und  
Kranarbeiten e. V. feiert in diesem Jahr  
sein 60-jähriges Bestehen.

Zu diesem ehrenvollen Jubiläum gratuliert  
das Team der KranAgentur dem Verband,  
seinem Geschäftsführung und allen  
Mitgliedern.

Unsere Glückwünsche gelten den Personen,  
welche den Verein in seiner jetzt 60-jährigen 
Geschichte erfolgreich geleitet haben, allen  
Mitgliedern sowie all denen, die sich in den  
vergangenen 60 Jahren in den Dienst des  
Verbandes gestellt haben.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZU 60 JAHREN BSK!

www.tadanoeurope.com

Wir bedanken uns ganz herzlich für die hervorragende 
Arbeit, die Sie für unsere Branche leisten.

Sie gehen mit großem Wissen, viel Leidenschaft und 
Mut voran. Ihre Unterstützung für Ihre Mitglieder ist 
von unschätzbarem Wert. Als Berater, als Forum für 
den Austausch, als Interessenvertreter nach Außen.

Wir schätzen Ihr zuverlässiges Engagement sehr und 
sind uns sicher, dass der BSK auch die zukünftigen 
Herausforderungen bewältigen wird.
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60 Jahre BSK!

Fr
an

kfu
rt ·

 Riedstadt · Mannheim
60 Jahre BSK!

Die  Hellmich Kranservice GmbHHellmich Kranservice GmbH  
gratuliert zu 60 Jahren Verbandsarbeit,  

dem unermüdlichen Bestreben, die Kran- 
und Schwertransportwelt etwas besser zu 
machen oder einfach Unheil abzuwenden.

Das TEAM HELLMICH sagt Danke!

www.www.HellmichHellmich .Group.Group

Ich gratuliere dem Bundesverband Schwertransporte und Kranarbeiten 
(BSK) e.V. zum 60-jährigen Bestehen und 30 Jahre vertrauensvolle und 
höchst erfolgreiche Zusammenarbeit im vormaligen Rechts- und  
Versicherungsausschuss, im Ausschuss Krantechnik und im Ausschuss 
Windenergie.

Leider zwingen mich gesundheitliche und familiäre Gründe zum Rückzug.  
Ich wünsche dem BSK weiterhin alles, erdenklich Gute und noch viel Erfolg  
für das Gewerbe bis zum 100. Geburtstag.

Mit dem Energieeffizienzgesetz, der Verdoppelung der Lkw-Maut und CO2 Doppelbesteuerung kommen hohe Anforderungen auf jeden 
Großraum- und Schwertransport- sowie Kranunternehmer zu und das mitten in einer schweren Rezession. Der Abschlussbericht des 
AK Verlagerung von GST auf Schiene und BiSchi sowie die Zustände bei der AdB, insbesondere bei der NL Nordwest, sind eine Qual 
gewesen. 

Deutschland ist auf dem besten Wege, nach über 20 Jahren wieder der kranke Mann Europas zu werden und das nicht nur im  
Transport- und Krangewebe. Aber bekanntlich war das Hemd des Schinderhannes nach Carl Zuckmayer rot und Ampeln fallen  
eben manchmal aus! Damit muss man leben können.

Dr. Rudolf Saller
FAStR/FASped+TranspR

Burghauser Str. 2 / II · 84503 Altötting
Tel.: 00 49 (0) 86 71/92 79 10-0
r.saller@anwalt-saller.de
www.anwalt-saller.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. Rudolf Saller


